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Gemeinsam Können wir unsere Ängste überwinden.


Wahre Freundschaft gibt uns den Mut, das


Unbekannte zu entdecken.


—Anesa









Emil spazierte durch den Dschungel.


Er war traurig, weil er Nilo, dem


Nilpferd, wieder abgesagt hatte, da er


sich nicht ins Wasser traute.
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Als er am Teich vorbeiging, sah er Nilo, das


Nilpferd, und Lio, den Löwen, fröhlich im


Wasser spielen. Er würde so gerne mitmachen,


aber er hatte nicht den Mut dazu.
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Emil wollte seinen Freunden von seiner Angst


erzählen, doch er traute sich nicht. Traurig saß


er auf dem Boden und schaute seinen Freunden


beim Spielen zu.
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Emil konnte gut schwimmen, aber trotzdem hatte


er Angst vor dem Wasser. Als er einmal im Wasser


war, trat er versehentlich auf einen Seeigel. Das


tat ihm sehr weh und seitdem hat er Angst.
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Am nächsten Tag ging Emil zu Lio, um über


seine Angst zu reden. Sein Herz raste und er


hatte Angst vor Lios Reaktion.
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„Lio, ich möchte dir etwas anvertrauen, aber ich traue mich nicht, sagte Emil und wollte umkehren.
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„Emil, du kannst mir alles sagen. Wir sind doch Freunde und dafür sind Freunde da", beruhigte er Emil.
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